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WÜRDEVOLLE PFLEGE 

IN SACHSEN-ANHALT 

GESTALTEN 

DIE PFLEGE-CHARTA 

GEMEINSAM UMSETZEN 

24. JUNI 2009 

11.00—15.00 UHR 

Im Ministerium für 
Gesundheit und Soziales 
des Landes Sachsen-Anhalt 
Magdeburg 

ANREISE 

Veranstaltungsort 

Ministerium für Gesundheit 
und Soziales des Landes Sachsen-Anhalt 
Turmschanzenstraße 25 
39114 Magdeburg 
Tel. 0391/567-4608 

Anreise vom Hauptbahnhof 

Verlassen Sie den Hauptbahnhof über den Hauptaus­
gang. Von dort aus halten Sie sich links und gehen bis 
zur Haltestelle City Carré / Hauptbahnhof. Sie können 
dort mit den Straßenbahnlinien 4 Richtung »Cracau« 
oder 6 Richtung »Herrenkrug« fahren. 

Falls Sie mit der Straßenbahnlinie 4 fahren, steigen 
Sie an der Haltestelle »Zollhaus« aus. Vom Haltepunkt 
aus überqueren Sie die Straße und gehen in Richtung 
Elbe und anschließend über die Zollbrücke hinweg. 
Danach biegen Sie links in die Turmschanzenstraße 
ein. Das Ministerium ist nach etwa 400 m auf der 
rechten Straßenseite zu sehen. 

Falls Sie mit der Straßenbahnlinie 6 fahren, steigen 
Sie an der Haltestelle »Heumarkt« aus. Vom Halte­
punkt aus gehen Sie ca. 50 m zurück Richtung Elbe 
und biegen anschließend rechts in die Turmschanzen­
straße ein. Das Ministerium ist nach 400 m auf der 
rechten Straßenseite zu sehen. 

ANMELDUNG 

Ihre Anmeldung richten Sie bitte bis spätestens 
15. Juni 2009 per Fax, E-Mail oder Telefon an: 

Leitstelle Altenpflege 
im Deutschen Zentrum für Altersfragen 
Manfred-von-Richthofen-Str. 2, 12101 Berlin 
Tel.: 030-260 740-90, Fax: 030-785 43 50 
leitstelle-altenpflege@dza.de 
www.dza.de, www.pflege-charta.de 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Teilnahme­
gebühren werden nicht erhoben. Reisekosten 
können nicht übernommen werden. 

Veranstalter 

Leitstelle Altenpflege im Deutschen Zentrum 
für Altersfragen (Adresse siehe oben) 
Kontakt: Daniela Sulmann, daniela.sulmann@dza.de 
Anna Hokema, anna.hokema@dza.de 

Der PARITÄTISCHE Wohlfahrtsverband 
Landesverband Sachsen-Anhalt e.V. 
Wiener Str. 2, 39112 Magdeburg 
Tel.: 0391-629 33 33, Fax.: 0391-629 35 55 
info@mdlv.paritaet.org, www.paritaet-lsa.de 
Kontakt: Carola Lau, clau@mdlv.paritaet.org 

In Kooperation mit dem Ministerium für 
Gesundheit und Soziales des Landes Sachsen-Anhalt 

Gefördert von 

mailto:leitstelle-altenpflege@dza.de
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IDEE 

Eine der wichtigsten gesamtgesellschaftlichen Aufgaben ist die 

Ausgestaltung menschenwürdiger Hilfe- und Pflegestrukturen. 

Was aber bedeutet konkret die Umsetzung menschenwürdiger 

Hilfe und Pflege in Sachsen-Anhalt? 

Mit dieser landesweiten Veranstaltung – an der regionale 
Akteurinnen und Akteure aus verschiedenen Bereichen der 
Pflege beteiligt sind – sollen Umsetzungsmöglichkeiten der 
deutschen Pflege-Charta vorgestellt und diskutiert werden. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie weitere Schritte auch 
auf Landesebene gemeinsam anzugehen sind. Das Bundes­
ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, 
das die bundesweite Implementierung der Pflege-Charta 
anstrebt, fördert auch diese Veranstaltung. 

In der Pflege-Charta ist konkret beschrieben, was Menschen 
in Deutschland erwarten können, wenn sie hilfe- und pflege­
bedürftig sind. Damit soll die Position der betroffenen 
Menschen gestärkt und ein Maßstab für die Beurteilung der 
Pflege gesetzt werden, der auch den professionellen Akteu­
rinnen und Akteuren als Leitlinie dient. 

Mittlerweile hat die Pflege-Charta einen festen Platz in der 
deutschen Pflegelandschaft, hat Eingang in Konzeptionen 
von Einrichtungen und Diensten, in die Pflegeberatung 
sowie in Gesetze gefunden. Viele Menschen engagieren sich 
professionell, ehrenamtlich oder privat für die Umsetzung 
der Pflege-Charta in Deutschland. 

Für eine wirksame Implementierung der Charta bedarf es 
kontinuierlicher Impulse und Diskussionen über Gestal­
tungsmöglichkeiten. 

Die Veranstaltung richtet sich insbesondere an Vertrete­
rinnen und Vertreter von Pflegeeinrichtungen und -diensten, 
Kranken- und Pflegekassen, des MDK, von Politik sowie 
von Berufs- und Betroffenenverbänden. 

PROGRAMM 

Ab 10.30 Uhr	 Stehkaffee 

11.00 Uhr	 Grußwort 

Staatssekretärin 
Prof. Dr. Christiane Dienel, 
Ministerium für Gesundheit und 
Soziales des Landes Sachsen-Anhalt 

11.15 Uhr	 Was macht gute Pflegestrukturen aus? 

Prof. Dr. Christel Bienstein, 
Leiterin des Instituts für 
Pflegewissenschaft an der Universität 
Witten/Herdecke 

11.45 Uhr	 Ziele, Inhalte und Umsetzung der 
Pflege-Charta 

Daniela Sulmann, 
Leitstelle Altenpflege im Deutschen 
Zentrum für Altersfragen, Berlin 

12.10 Uhr	 Grundwerteorientierte Qualitäts­
entwicklung mit der Pflege-Charta 
– wie geht das? 

Carola Lau, Beauftragte der Qualitäts­
gemeinschaft Sachsen-Anhalt 

12.30 Uhr	 Imbiss 

13.15 Uhr 	 Das Recht auf Beratung umsetzen: 
Vernetzte Pflegeberatung 

Gerriet Schröder, AOK Sachsen-Anhalt 

13.40 Uhr »Schwester, einmal à la Charta, bitte!« 
Eine Alltagsrevue mit den Schauspielern 
Petra Kalkutschke und Marcus Vick 

ca. 14.00 Uhr Podiumsdiskussion 
Umsetzung der Pflege-Charta in 
Sachsen-Anhalt – was ist zu tun? 

– Staatssekretärin 
Prof. Dr. Christiane Dienel, 
Ministerium für Gesundheit und 
Soziales des Landes Sachsen-Anhalt 

– Carola Lau, Beauftragte der Qualitäts­
gemeinschaft Sachsen-Anhalt 

– Gerriet Schröder, AOK Sachsen-Anhalt 
– Stefan Rudloff, MDK Sachsen-Anhalt 
– Daniel Heyer, Bundesverband 

Privater Anbieter sozialer Dienste 
Landesverband Sachsen-Anhalt 

– Berufsgenossenschaft Gesundheits­
dienst und Wohlfahrtspflege 

– Jochen Rechtenbach, 
Volkssolidarität Regionalverband 
Magdeburg / Jerichower Land 

– Dr. Manfred Böttcher, Kreis-Senioren­
vertretung Jerichower Land (angefragt) 

15.00 Uhr Verabschiedung 

Moderation Dr. Christiane Baumann, 
Ministerium für Gesundheit und 
Soziales des Landes Sachsen-Anhalt 
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ANMELDUNG
 

An der Veranstaltung »Würdevolle Pflege 
in Sachsen-Anhalt gestalten – die Pflege-Charta 
gemeinsam umsetzen« am 24. Juni 2009 
in Magdeburg nehme ich teil. 

Ich komme im Rollstuhl. 

Ich benötige einen Gebärdensprachendolmetscher. 

Ich komme mit folgender Begleitperson: 

....................................................................
 

Ich benötige folgende Hilfen: 

....................................................................
 

Vorname, Name 

...........................................................................
 
Unternehmen / Institution 

...........................................................................
 
Straße / Nr. 

...........................................................................
 
Postleitzahl / Ort 

...........................................................................
 
E-Mail 

...........................................................................
 
Datum / Unterschrift 

...........................................................................
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